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 Allgemeine Geschäftsbedingungen für Seminare, Workshops und Vorträge 
 
 

1. Geltungsbereich 
Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
gelten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen 
Auftragnehmer und Auftraggeber die sich aus der 
Bestellung von Seminaren, Workshops oder Vorträgen 
ergeben. Diese Geschäftsbedingungen gelten 
ausschließlich gegenüber Auftragsparteien, die nicht 
Verbraucher sind. Maßgeblich ist die jeweils zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung. 

6. Rücktritt durch den Auftraggeber 
 Bei Rücktritt bis 4 Wochen vor 

Veranstaltungsbeginn wird die Anmeldung 
kostenlos storniert. 

 Bei Rücktritt, bis 3 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn, werden keine 
Stornogebühren berechnet, sofern ein 
Alternativtermin vereinbart wird. Anderenfalls 
entstehen Stornokosten in Höhe von 15 % des 
vereinbarten Honorars. 

 Bei Absagen, bis 1 Woche vor Seminarbeginn, 
wird eine Stornogebühr in Höhe von 20 % 
berechnet, sofern ein Alternativtermin vereinbart 
wird. Wird kein Alternativtermin vereinbart, fallen 
50 % Stornokosten des vereinbarten Honorars an. 

 Sagt der Auftraggeber später als eine Woche vor 
Veranstaltungsbeginn ab, entsteht eine 
Stornogebühr in Höhe von 40 %, wenn ein 
Alternativtermin vereinbart wird. Ansonsten ist 
der gesamte Honorarbetrag für das abgesagte 
Seminar zu entrichten. 
 

2. Vertragsschluss, Bestellung/Buchung 
Die auf der Internetseite von growforbusiness oder per 
E-Mail individuell angebotenen Seminare, Workshops 
oder Vorträge, können ausschließlich per Brief oder E-
Mail gebucht bzw. bestellt werden.  
Die Auftragsannahme erfolgt durch Übersendung einer 
Auftragsbestätigung oder durch schriftliche Bestätigung 
per E-Mail. Telefonische Auskünfte sind grundsätzlich 
unverbindlich, wenn sie nicht per Brief  oder E-Mail 
bestätigt werden. 

3. Begleitende Unterlagen  
3.1. Kosten 
Kosten für die Kopien der begleitenden Unterlagen für 
Seminare, Workshops oder Vorträge, sind im 
Seminarpreis enthalten. Die Unterlagen bringt der 
Auftraggeber zum Veranstaltungsbeginn mit oder 
übermittelt diese dem Auftragnehmer, rechtzeitig, per 
E-Mail. 
 
3.2. Urheberrecht 
Die begleitenden Unterlagen zu den Seminaren, 
Workshops oder Vorträgen sind urheberrechtlich 
geschützt. Die Vervielfältigung, Bearbeitung oder 
Veränderung dieser Unterlagen, oder Teile daraus, ist 
nur nach ausdrücklicher Genehmigung des 
Auftraggebers zulässig und dürfen nicht zu gewerblichen 
Zwecken genutzt werden. 
 
4. Zahlung 
Das Honorar wird nach der Durchführung des 
Workshops, Seminars oder Vortrags fällig. Der 
Auftragnehmer erhält eine E-Mail mit der Rechnung. Die 
gültige E-Mail-Adresse ist dabei zwingend im Vorhinein 
dem Auftraggeber mitzuteilen. 
Die Rechnung wird 14 Tage nach Zugang fällig. 
 
5.  Haftung 
Für die Erreichung der jeweils von den TeilnehmerInnen 
angestrebten Ziele übernimmt die Auftragnehmerin 
keine Haftung. Auch nicht für Folgeschäden, welche aus 
fehlerhafter Anwendung des 
Gelernten/Übermittelten oder des Erlebten resultieren 
können. 

7. Rücktritt durch den Auftragnehmer 
Fällt die Referentin wegen Krankheit oder aus 
anderen unvorhersehbaren, nicht vom 
Auftragnehmer zu vertretenden Gründen aus, so wird 
ein Alternativtermin gesucht. Wird kein geeigneter 
Alternativtermin gefunden, so wird die Veranstaltung 
ersatzlos gestrichen. Ggf. geleistete Vorauszahlungen 
werden erstattet, sofern kein Alternativtermin 
gefunden wird. Weitergehende Ansprüche sind 
ausgeschlossen. 
 
8. Datenschutz 
Personenbezogenen Daten des Auftraggebers und die 
der TeilnehmerInnen des Seminars werden nicht an 
Dritte weitergegeben. Es gelten die Bestimmungen 
des Bundesdatenschutzgesetzes.  
 
9. Teilunwirksamkeit 
Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages 
zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer 
unwirksam sein, bleibt der Vertrag insgesamt 
wirksam. Statt der unwirksamen Bestimmung gilt das 
Gesetz. 
 
10. Gerichtsstand, anwendbares Recht 
Im Falle von Rechtsstreitigkeiten ist ausschließlicher 
Gerichtsstand Esslingen (Baden-Württemberg). 
Der Vertrag unterliegt ausschließlich deutschem 
Recht, auch wenn die Leistung des Auftragnehmers 
außerhalb Deutschlands erbracht wird. 
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